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Der Notfalltreffpunkt 
Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall 
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Liebe Einwohnerinnen, 

liebe Einwohner von 
Appenzell Ausserrhoden 

 
 

 
Ereignisse, die den Alltag unserer Gesellschaft auf den Kopf stellen, 
 sind auch bei uns möglich – auch wenn wir uns hier sicher fühlen. 

 Deshalb ist es wichtig, gut vorbereitet zu sein. 

 
 

Diese Broschüre zeigt Ihnen, wo Sie im Ereignisfall Informationen erhalten 
und Hilfe finden. 

  
 

Zudem erfahren Sie, wie Sie sich auf einen länger andauernden Stromaus-
fall vorbereiten können. 

 
 

Lesen Sie die Informationen aufmerksam durch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Haben Sie Fragen? 
Informieren Sie sich unter www.notfalltreffpunkt.ch oder wenden Sie sich an 

Ihre Gemeindeverwaltung. 

http://www.notfalltreffpunkt.ch/
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Alarmierung 
 
 

Allgemeiner Alarm     
 
 
 
Bei drohender Gefahr ertönt während einer Minute ein regelmässig auf- 
und absteigender Ton der Sirenen, der nach 2 Minuten wiederholt wird.  
 

Was tun?  
 
- Radio (SRG) hören 
- Anweisungen der Behörden befolgen 
- Nachbarschaft informieren 

 
 
 
 
 
 
 
 

 Alertswiss: Die nationale Alarmierungsplattform 
 

Über die nationale Plattform Alertswiss werden Sie in der Regel im Ereignis-
fall durch die Behörden alarmiert und informiert. 
  

    Mit der Alertswiss-App erhalten Sie als Push-Nachricht direkt auf Ihr  
                  Mobilgerät: Alarme, Warnungen und Informationen.  
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Der Notfalltreffpunkt 
 

 
Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung benötigen, ist der Notfalltreffpunkt 

eine hilfreiche Anlaufstelle. Dies gilt vor allem für längerdauernden Strom-

ausfall oder das Versagen von Telefonie und Internet. An den Treffpunkten 

erhalten Sie Informationen zur aktuellen Situation, hier können Sie Notrufe 

absetzen und Rettungskräfte alarmieren, und hier erhalten Sie je nach Situ-

ation auch Unterstützungsmaterial. 

 

Jeder Gemeinde im Kanton Appenzell Ausserrhoden steht mindestens ein 

Notfalltreffpunkt zur Verfügung. Zu welchen Zeiten die Notfalltreffpunkte in 

Betrieb sind, hängt von der Gefährdung ab und kann lokal unterschiedlich 

sein. 

 

Notfalltreffpunkte befindet sich in: 

 
 

Region Vorderland: 

 

 

Ort: Bezeichnung Strasse: 

Grub • Schulhaus Dorf 315 

Heiden 

  

• Schulhaus Gerbe 

• Kursaal 

Gerbestrasse 5 

Seeallee 3 

Lutzenberg 

  

• Schulhaus Gitzbüchel 

• Schulhaus Tanne 

Gitzbüchel 187/278 

Tanne 55 

Rehetobel • Gemeindezentrum St.Gallerstrasse 9 

Reute • Schulhaus Dorf Dorf 19 

Wald • Schulhaus, Pausenhalle Dorf 388 

Walzenhausen • Mehrzweckanlage Dorf 70  

Wolfhalden 

  

• Gemeindehaus 

• Zivilschutzanlage Mühltobel 

Dorf 36 

Mühltobel 1082 
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Region Mittelland: 

 

 
 

Region Hinterland: 

 

 
 
 
 

Ort: Bezeichnung: Strasse: 

Bühler • Rotes Sekundarschulhaus Hermoos 7 

Gais • Oberstufenzentrum OSZ Gaiserau 17 

Speicher 

Speicherschwendi 

• Hallenbad Buchen 

• Ayura 

Buchenstrasse 32 

Rehetobelstrasse 8 

Teufen 

 

Niederteufen 

• Sporthalle Landhaus/Foyer und 
Theorieräume 

• Turnhalle 

Landhausstrasse 3  
 

Schulhausstrasse 3 

Trogen • Landsgemeindeplatz/ 
Gemeindehaus 

Landsgemeindeplatz 1 

Ort: Bezeichnung: Strasse: 

Herisau 

  

  

  

  

• Chälblihalle Ebnet 

• Sportzentrum 

• Schulhaus Wilen/Foyer Turnhalle 

• Schutzraum Müli 

• Schulhaus Kreuzweg/ 
Kindergarten 

Ebnetweg 1505 

Kasernenstrasse 71 

Alpsteinstrasse 9 

Schwellbrunnerstrasse 29 
(von Schlossstr. her anfahren) 

Tobelackerstrasse 1a 

Hundwil • Feuerwehrhaus/Zivilschutzanlage Dorf 22 

Stein • Mehrzweckanlage Dorf 834 

Schönengrund • Mehrzweckanlage Unterdorf 243 

Schwellbrunn • Mehrzweckanlage Sommertal 911 

Urnäsch • Schulanlage Au Unterdorfstrasse 36 

Waldstatt • Mehrzweckgebäude Dorfstrasse 41 
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Stromausfall 
So verhalten Sie sich richtig 

      
 

 

Schalten Sie alle netzbetriebenen Geräte aus. Wenn der 
Strom wieder vorhanden ist, schalten Sie ein Gerät nach 
dem anderen wieder ein, da sonst eine Überlastung des 
Stromnetzes droht. 
 
 

Wenn Ihr Telefon noch funktioniert: Rufen Sie die Notruf-
nummern nur in Notfällen an und vermeiden Sie auch sonst 
unnötige Anrufe (Gefahr der Netzüberlastung). Hören Sie 
stattdessen Radio (SRF). 
 
 

Tragen Sie, je nach Jahreszeit, warme Kleidung. 
Diese hilft, den Ausfall der Heizung zu kompensieren.  
Stellen Sie sicher, dass Sie über eine Taschenlampe ver-
fügen, um das fehlende Licht zu kompensieren. 
 
 

Konsumieren Sie zuerst die Nahrungsmittel aus dem Kühl-
schrank und dem Tiefkühler, bevor Sie ungekühlt haltbare 
Vorräte aufbrauchen. 
 
 

Wenn Sie Hilfe benötigen oder sich über die Situation in-
formieren wollen, suchen Sie den nächstgelegenen Not- 
falltreffpunkt auf. 
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Bereiten Sie sich auf einen  
Stromausfall vor: 
 
 

✓ Legen Sie ausreichende Vorräte an Wasser und Lebensmitteln 
an. (Empfehlung Notvorrat) 

 

✓ Treffen Sie Vorkehrungen, um pflegebedürftige Angehörige 
notfalls für einige Zeit selbst pflegen zu können. 
Halten Sie Medikamente und Hygieneartikel für eine Woche auf  
Vorrat. 

 

✓ Mit Hilfe eines batteriebetriebenen Radios erhalten Sie auch bei 
einem Stromausfall wichtige Informationen der Behörden. 

 
✓ Mit Kerzen, Taschenlampen und Campingkocher 

(mitsamt Batterien und Gaskartuschen) haben Sie auch ohne 
Strom Licht und die Möglichkeit, Essen zu wärmen. 

 
✓ Wenn Sie ein Cheminée oder einen Holzofen haben, halten Sie 

Holz, Briketts oder Kohle auf Vorrat. 
 

✓ Halten Sie stets eine gewisse Menge an Bargeld zuhause. 
Beim Stromausfall funktionieren Bancomaten und elektronische 
Zahlungsmittel nicht mehr. 
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 Notvorrat 

□ Mindestens 9 Liter Wasser pro Person 

□ Bouillon, Pfeffer, Salz 

□ Trockenfleisch 

□ Dörr- und Hülsenfrüchte 

□ Fertiggerichte, -suppen und –saucen 

□ Konserven (Fleisch, Fisch, Gemüse, Früchte) 

□ Frucht- und Gemüsesäfte 

□ Kaffee, Kakao, Tee 

□ Hartkäse, Kondensmilch, UHT-Milch 

□ Öle und Fette 

□ Reis und/oder Teigwaren 

□ Spezialnahrung für Säuglinge 

□ Zucker, Konfitüre, Honig, Schokolade 

□ Persönliche Medikamente 

□ Zwieback, Knäckebrot 

□ Einweghandschuhe und Hygienemasken 

□ Futter für Haustiere 

□ … 


